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An Gott denken

Gott spricht: Meinen Bogen habe ich gesetzt in die Wolken; 

der soll das Zeichen sein des Bundes zwischen mir und der Erde. 
1. Mose 9,13

Der Regenbogen! Eine wunderbare Sache, die mich jedes mal erfreut, wenn 

ich ihn sehe und wenn ich daran denke, dass Gott diesem Bogen eine 

besondere Bedeutung gegeben hat. Der Regenbogen ist ein Zeichen Gottes 

für … ja wofür?

1. Der Regenbogen – Mahnzeichen!

Ich meine, der Regenbogen erinnert uns immer an die Geschichte von der 

Sintflut und warum sie gekommen ist. Sie kam, weil die Menschen böse und 

schlecht waren und nicht mehr nach Gott fragten, ja Gott verspotteten. Und 

Gott lässt sich nicht spotten. Er lässt sich seine Schöpfung nicht ganz und 

gar verderben. Gut, Gott hat versprochen nie wieder die Menschheit mit 

einer Flut zu vernichten. Darauf können wir uns verlassen! Doch es gilt heute 

wie damals, dass Gott sich nicht spotten lässt. 

Deshalb ist der Regenbogen auch ein Mahnzeichen: Hey ,achte auf Gott und 

auf das was er dir sagt! 

2. Der Regenbogen – Friedenszeichen! 

Regenbogen. Hm, Gott redet gar nicht von einem Regenbogen, sondern von 

einem Bogen! Das ist das gleiche Wort wie der Bogen beim Pfeil und Bogen! 

Eine Kampfwaffe! In den Psalmen kommt es auch öfter vor, das Blitze mit 

vom Bogen Gottes abgeschossen Pfeilen verglichen werden. 

Ps 18, 15 Und Gott schoss seine Pfeile und zerstreute sie, er schleuderte 

Blitze und verwirrte sie. 

Gott sagt hier also auch, ich hänge meinen Kriegsbogen an die Wand! Mein 

Kampf und mein Zorn euch gegenüber ist zu Ende! Es ist wie bei den 

Indianern, die das Kriegsbeil als Zeichen des Friedens begruben. So hängt 

Gott seinen Kriegsbogen auf. Er braucht ihn nicht mehr, weil er Frieden mit 

uns Menschen geschlossen hat. Der Regenbogen ist ein Friedenszeichen 

Gottes für uns. 

3. Der Regenbogen – Bündniszeichen! 

Viele Leute in unserer Zeit wenden sich von Gott und Kirche ab. Mit Gott 

haben sie nichts am Hut!
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Doch sie täuschen sich! Jeder, egal ob er an Gott glaubt oder nicht, hat etwas 

mit Gott zu tun. 

Gott hat ein Bündnis mit Noah geschlossen! Und dieses Bündnis hat Gott auch 

mit allen seinen Nachkommen geschlossen! Wer sind die Nachkommen Noahs? 

Klar, dass Volk Israel zählt auch dazu! Aber letztlich sind auch du und ich 

Nachkommen Noahs! 

Ein Bündnis, dass uns mit Gott verbindet. Und wenn wir uns den Inhalt des 

Bündnisses anschauen, dann können wir nur froh sein, dass es dieses Bündnis 

gibt. Ohne diese Vereinbarung würde es uns sicher schon nicht mehr geben ! 

Ja gerade die Menschen, die mit Gott nichts zu tun haben wollen, würde es 

garantiert nicht mehr geben! 

Gott gibt uns ein Versprechen, dass er nie mehr durch eine Wasserflut alles 

Leben auf der Erde auslöschen wird, nur weil die Menschen böse sind. Das wird 

Gott nicht mehr machen. 

Bei einem Bündnis wird ja festgelegt, was der eine und was der andere macht. 

Da stellt sich die Frage: Und was muss ich bei diesem Bündnis tun oder 

einhalten? 

Nichts. Absolut nichts verlangt Gott! Er tut etwas für uns Menschen. Und da 

können wir echt froh sein, dass er sich an diesen Bund hält und immer wieder 

selber das Bündniszeichen, den Regenbogen, ansieht. 

4. Der Regenbogen – Gnadenzeichen!

Das Gott ohne eine Gegenleistung von uns ein solches Versprechen für uns 

abgibt, führt uns eigentlich automatisch zu dem, dass Gott hier Gnade walten 

lässt. Wir haben uns sein Versprechen schließlich nicht verdient. Selbst Noah 

damals hatte seine Rettung nicht verdient. Schließlich heißt es, dass er Gnade 

vor Gott fand. Und Gnade muss ich nur dann walten lassen, wenn der andere 

vorher etwas ausgefressen hat. 

Der Regenbogen ist ein Gnadenzeichen Gottes! 

Hey, damals schon wird klar, dass Gott aus Gnade und nur durch Gnade rettet 

und dass der Mensch sich das nie erarbeiten kann.  

Ich wünsche euch sehr viele Regenbögen im nächsten Jahr und vor allem die 

Erinnerung und Besinnung auf Gottes Gnade! 

Liebe Grüße

Euer Gottfried
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Des Gerechten Gebet vermag viel, wenn es ernstlich ist.
                                                                                            Jakobus 5 Vers 16

Ernstlich beten heißt doch, konkret beten. Deshalb hier einige wichtige 

Gebetsanliegen für den Bezirk. 

Gebetsinfo Bezirk:  

• Jungschargruppen in Dombühl 

Wir brauchen dringend junge Teilnehmer. Betet, dass wir Kinder finden, die 

sich einladen lassen und in die Buben und Mädchenjungschar kommen. 

• EC – Jugendreferent

     Betet, dass wir für Herbst 2019 einen Jugendreferenten finden für unseren 

Bezirk. 

• Weihnachtsgottesdienst mit Flüchtlingen 24.12 in Dombühl

     Betet, dass sich Flüchtlinge einladen lassen und die Botschaft von 

Weihnachten verstehen.

• Weihnachtsmarkt in Dombühl mit LKG Stand

Betet für gute Gespräche mit den Standbesuchern. Betet auch dafür, dass sich 

genügend Mitarbeiter einbringen und mithelfen. 

• Frauenfrühstück in Dombühl 27.2 mit Karin Böhm 

 Betet für das Vorbereitungsteam. Betet für Besucher. Betet, dass Gott diese 

Veranstaltung gebraucht und zu Menschen redet.  

• Jahreswechselfreizeit des EC

Betet für eine gute Zeit mit intensiven Gesprächen. Betet für neue 

Motivation, sich von Gott gebrauchen zu lassen. 

• Alte und Kranke Geschwister: 

Betet für Gesundheit und Kraft, mit den Grenzen des Alters gut zurecht zu 

kommen.
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Unsere  Veranstaltungen  im  Bezirk  :

Bechhofen – Königshofen

Gemeinschaftshaus  (Gunzenhausener Straße 40)

Kontakt :  Reiner Lechner (Gemeinschaftsleiter)  (Telefon 09822/823323;  /823325)

Dezember 2018

Datum Zeit Veranstaltung Vorbereitung

So., 02. Dez. 18:00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst Reinhold Bendig 

Do., 06. Dez. 08:00 Uhr Gebetsfrühstück

So., 09. Dez.   14:00 Uhr Adventsfeier mit Kaffeetrinken 
Lk 2, 22 – 40: Erwartung 

Gottfried Betz 

Do., 13. Dez. 08:00 Uhr Gebetsfrühstück

So., 16. Dez. 11:00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst 
1. Kor. 4, 1 – 5: Dienstverständnis

Gottfried Betz

Do., 20. Dez. 08:00 Uhr Gebetsfrühstück

So., 23. Dez. 18:00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst 
Jes. 8, 23f: Licht 

Gottfried Betz 

Do., 27. Dez. 08:00 Uhr Gebetsfrühstück entfällt 

Mo., 31. Dez. 20:00 Uhr Silvesterfeier 

Januar 2019

Datum Zeit Veranstaltung Vorbereitung

Do., 03. Jan. 08:00 Uhr Gebetsfrühstück  

So., 06. Jan. 11:00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst  Ernst Vorholzer                         

Do., 10. Jan. 08:00 Uhr Gebetsfrühstück

So., 13. Jan. 18:00 Uhr Godi mit Lobpreis 
Ps 34, 15: Jahreslosung 

Gottfried Betz 

Di.,   15. Jan.  19:30 Uhr Allianzgebetsabend

mit Abendmahl 

So., 20. Jan. 18:00 Uhr Gesprächsgottesdienst Thomas Vorholzer 

Do.,  24. Jan. 08:00 Uhr Gebetsfrühstück  

So., 27. Jan. 14:30 Uhr Missionsbericht über Mercy Ships 

mit Kaffeetrinken 

Guido Nüsslein

Do.,  31. Jan. 08:00 Uhr Gebetsfrühstück 
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Bechhofen – Königshofen

Februar 2019

Datum Zeit Veranstaltung Vorbereitung

So., 03. Feb.  18:00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst 
Titus 1, 1 – 4 Der Knecht 

Gottfried Betz 

Do., 07. Feb.  08:00 Uhr Gebetsfrühstück

So., 10. Feb. 11:00 Uhr Konzertgottesdienst mit 

Gospelchor Bechhofen 

mit Mittagessen  

Gottfried Betz 

Do., 14. Feb.  08:00 Uhr Gebetsfrühstück

So., 17. Feb.  18:00 Uhr Gottesdienst mit Lobpreis
Titus 1, 5 – 9 

Gottfried Betz 

Do., 21. Feb.  08:00 Uhr Gebetsfrühstück

So., 24. Feb. 11:00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst 

mit Abendmahl    Titus 1, 10 - 16

Gottfried Betz 

Do., 28. Feb  08:00 Uhr Gebetsfrühstück

Hauskreis Gerlinde & Klaus Leitloff (Tel.: 09822/5518)

Hauskreis  für junge Erwachsene Betz Gottfried  (Tel.: 09822/3519951)

Gebetsfrühstück Betz Gottfried  (Tel.: 09822/3519951)
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Dombühl
Jugend- und Gemeinschaftshaus  (Kloster-Sulzer-Straße 9, Dombühl)

Kontakt :    (Telefon 09868/7245)

Dezember 2018

Datum Zeit Veranstaltung Vorbereitung

Sa., 01. Dez.  13:00 Uhr Kindernachmittag vom EC 

So., 02. Dez.  11:00 Uhr Gottesdienst 

mit Mittagessen 

+ Kids & Co 

Jaimée Seis

Hauskreise 5 + 7

Johannes

So.,  02. Dez. 19:00 Uhr Benefizkonzert Harfe Claudia Forster/Jaimée Seis 

So., 09. Dez. 11:00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst 

+ Kids & Co Lk. 2, 22–40: Erwartung

Gottfried Betz  + Hauskreis 7

Birgit und Gudrun

Di., 11. Dez. 19:00 Uhr Harles

Mi., 12. Dez. 19:30 Uhr Gebetskreis für alle Martha Naser

So., 16. Dez. 11:00 Uhr Kaffeetrinken davor 

Gottesdienst mit Lobpreis 

+ Kids & Co  

Werner Hübner

Christine + Werner

Gerlinde + Hermann

So., 23. Dez.  20:00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst  

mit Abendmahl  Jes 8, 23f: Licht 

Gottfried Betz 

Hauskreis 1

Mo., 24. Dez. 14:00 Uhr FamGodi mit Flüchtlingen  

mit Kaffeetrinken 

Gottfried Betz 

So., 30. Dez. 19:30 Uhr 

20:00 Uhr

Neue Lieder singen 

Gemeinschaftsgottesdienst 

mit Gebetszeit

Werner Horsch 

Hauskreis 3

Januar 2019

Datum Zeit Veranstaltung Vorbereitung

So.,  06.  Jan 11:00 Uhr Gottesdienst mitten drin 

mit Mittagessen

+ Kids & Co 

Samuel Peipp 

Hauskreise 1 + 4

Gerlinde + Hermann

Di., 08. Jan. 19:00 Uhr Harles

Mi., 09.  Jan 19:30 Uhr Gebetsabend

So., 13. Jan  11:00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst 

+ Kids & Co Ps 34, 15 Jahreslosung

Gottfried Betz 

Hauskreis 4

Amja + Christine

Mo.,14. Jan 

Mi., 16. Jan 

Fr.,  18. Jan 

19:30 Uhr Allianzgebetsabende 

LGV Feuchtwangen 

Bapt. Vorderbreitenthann

LKG Dombühl 
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Januar 2019

Datum Zeit Veranstaltung Vorbereitung

So., 20. Jan. 11:00 Uhr Kaffeetrinken davor

Gottesdienst mit Lobpreis 

+ Kids & Co.     1. Kor 4, 1 – 5 

Gottfried Betz 

under his glory EC Band 

Martha

Di., 22. Jan. 19:00 Uhr Harles

Mi.,  23. Jan 19:30 Uhr Mitgliederstunde 

So., 27. Jan. 19:30 Uhr 

20:00 Uhr 

Neue Lieder Singen 

Gemeinschaftsgottesdienst 

mit Gebetszeit Lk 8, 40 - 56

Gottfried Betz 

Hauskreis 5

Februar 2019

So., 03. Feb.  11:00 Uhr Gottesdienst  mit Mittagessen   

Titus 1, 1 – 4: Der Knecht 

Kids & Co. 

Gottfried Betz 

Hauskreis 3 + Silke

Martina und Thomas

Di., 05. Feb. 19:00 Uhr Harles

Mi., 06. Feb. 19:30 Uhr Gebetskreis für alle  Thomas Busch

So., 10. Feb.  11:00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst   

+ Kids & Co.

Gerd-Volker Malessa 

Hauskreis 7

Martha

So., 17. Feb. 11:00 Uhr Kaffeetrinken davor 

Gottesdienst mit Lobpreis 

+ Kids & Co.        Titus 1, 5 – 9 

Gottfried Betz 

Günter Krieger 

Birgit + Gudrun

Di., 19. Feb. 19:00 Uhr Harles

Mi.,  20. Feb. 19:30 Uhr Gebetskreis 

So., 24. Feb.  19:30 Uhr 

20:00 Uhr

Neue Lieder singen 

Gemeinschaftsgottesdienst 

mit Abendmahl  Titus 1, 10 - 16

Gottfried Betz 

Hauskreis 1

Mi., 27. Feb. 09:15 Uhr

19:30 Uhr 

Frauenfrühstück 

Frauen und Männerabend 

Karin Böhm

Gebetskreis Ernst Vorholzer + Team (Tel.: 07950/365)

5 Hauskreise Martin Naser (Tel.: 09868/7245)
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Forndorf

Familie Beyer  (Forndorf 19)

Kontakt :  Elli & Oskar Beyer  (Telefon 09822/1459)

Datum : Zeit : Veranstaltung : Vorbereitung

So., 02. Dez.  19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde Ernst Vorholzer

So., 06. Jan.  19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde  Gottfried Betz 

So. 03. Feb.  19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde Werner Horsch 

Gehrenberg

Familie Markert  (Gehrenberg 13)

Kontakt :  Marlies & Hans Markert  (Telefon 09852/9802)

Datum : Zeit : Veranstaltung : Vorbereitung

Do., 13. Dez.  19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde Gottfried Betz 

Do., 10. Jan.  19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde Thomas Vorholzer 

Do., 14. Feb.  19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde Gottfried Betz 

Oberschönbronn
Familie Albrecht  (Oberschönbronn 15)

Kontakt:  Elvira Albrecht  (Telefon 09855/528)

Datum : Zeit : Veranstaltung : Vorbereitung

Do., 06. Dez. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde Ernst Vorholzer

Do., 03. Jan. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde Gottfried Betz 

Do., 07. Feb. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde Gottfried Betz 

Schillingsfürst
Aufenthaltsraum im Betreuten Wohnen ( Emil-Helmschmidt-Straße 2a )

Kontakt:  Gisela Franz  (Tel. 09868/959195)

Datum : Zeit : Veranstaltung : Vorbereitung

Mi., 05.  Dez. 19:00 Uhr Tankstelle Jaimée Seis

Mi., 19.  Dez.  19:00 Uhr Tankstelle Gottfried Betz 

Mi., 02.  Jan. 19:00 Uhr Tankstelle Gottfried Betz 

Mi.,  16.  Jan. 19:00 Uhr Tankstelle Werner Hübner

Mi.,  06.  Feb. 19:00 Uhr Tankstelle Jaimée Seis

Mi.,  20.  Feb. 19:00 Uhr Tankstelle Gottfried Betz 
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Schnelldorf

Schafferthaus  (Rothenburger Straße 40), Kontakt 

 Fritz und Irmgard Rümmelein  (Telefon 07950/671)

Datum : Zeit : Veranstaltung : Vorbereitung

Mo., 17. Dez.  19:30 Uhr Weihnachtsfeier Gottfried Betz 

Mo., 07. Jan. 20:00 Uhr Gemeinschaftsstunde Thomas Vorholzer 

Mo., 21. Jan. 20:00 Uhr Gemeinschaftsstunde Gottfried Betz 

Mo., 04. Feb. 20:00 Uhr Gemeinschaftsstunde Fritz Kellermann

Mo., 18. Feb. 20:00 Uhr Gemeinschaftsstunde Gerd Volker Malessa 

Schopfloch
Evang. Gemeindehaus  (Friedrich–Ebert–Straße 2a, Schopfloch)

 Kontakt :  Marlis Kampf  (Telefon 09857/908998)

Datum : Zeit : Veranstaltung : Vorbereitung

Di., 11. Dez. 20:00 Uhr Gemeinschaftsstunde Werner Strauß 

Di., 25. Dez.  20:00 Uhr Gemeinschaftsstunde entfällt 

Di., 08. Jan. 20:00 Uhr Gemeinschaftsstunde Ernst Vorholzer

Di., 22. Jan. 20:00 Uhr Gemeinschaftsstunde Gottfried Betz 

Di., 12. Feb.  20:00 Uhr Gemeinschaftsstunde Thomas Busch

Di., 26. Feb. 20:00 Uhr Gemeinschaftsstunde Gottfried Betz 

Waldhausen
Familie Schwarz  (Waldhausen 11)

Kontakt:  Anna & Wilhelm Schwarz  (Telefon 07950/343)

Datum : Zeit : Veranstaltung : Vorbereitung

Do., 20. Dez.   19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde Gottfried Betz 

Do., 24. Jan. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde Gottfried Betz 

Do., 21. Feb.  19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde Gottfried Betz 
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Unsere Geburtstagskinder im 
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Unsere Geburtstagskinder im 

Februar
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Nachrichten und Informationen

Puschendorf:

 1. - 3. 2. Cjb- Mitarbeiterschulung in Puschendorf 

 5. 3. Familientag in Puschendorf 

Im Bezirk:

Herzliche Einladung an alle, daran teilzunehmen:   

 9.12. Adventsfeier mit Kaffeetrinken 14 Uhr in Bechhofen  

 24.12. Weihnachtsfeier mit Kaffeetrinken 14 Uhr in Dombühl  

 31.12. Silvesterfeier 20 Uhr in Bechhofen  

 6.1. Gottesdienst mitten drin 11 Uhr in Dombühl

 14.+16.+18.1. Allianzgebetsabende in Dombühl und Umgebung 19:30 Uhr

 15.1. Allianzgebetsabend in Bechhofen 19:30 Uhr 

 27.1. Missionsbericht von Mercy Ships 14:30 Uhr 
  mit Kaffeetrinken in Bechhofen  

 27.2. Frauenfrühstück  9:15 Uhr mit Karin Böhm in Dombühl 

 27.2 Abend für Frauen und Männer 19:30 Uhr  in Dombühl

EC Jugendarbeit:   

 7. – 9.12. Schulungswochenende auf dem Dobel ( Gitarre / Cajon ) 

 14. - 16.12 Schulungswochenende auf dem Dobel ( Bibelarbeit … )  

 29.12. – 1.1. JWF in Wassertrüdingen

 9.2. Leiter / Vorstände Tag in Wilferdingen 

Prediger: Gottfried Betz

 25.11 – 5.12. Urlaub

 25. - 28.12. Urlaub

 14.1. Einkehrtag in Pudo 

FSJler: Johannes Götz

 7.- 9.12 Schulung 

 14. - 16.12 Schulung

 3. - 8.1 Schulung

 25. - 27.1 Schulung 
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Bericht - Kinderbibeltage
Vom 26.10 bis zum 30.10 fanden die Kinderbibeltage in Dombühl statt. 

Bei typischen Herbstwetter trafen sich nachmittags zwischen 20 und 26 

Kinder zu einem bunten Programm. 

Im Focus standen natürlich die Bibel­

geschichten von Andreas Sixtus, dem 

Mitarbeiter der KEB.

Er hat uns in diesen Tagen den „ Herrn 

der Dinge“ vor Augen gemalt. 

So hieß unser Thema.

Natürlich saßen wir nicht immer so 

andächtig und brav auf dem Boden.  

Freispielzeiten am Anfang sorgten dafür, dass wir uns erst mal richtig 

austoben konnten! Außerdem gab es 

auch eine Spielzeit,  bei der Bewe­

gung immer groß geschrieben war. 

Zum Beispiel bei der Schatzjagd am 

Samstag.

       Eine Truhe voll Süßigkeiten

Verschiedene Bastelarbeiten lockten die Handwerker unter uns in den Keller. 

Richtig coole Sachen haben wir da gebaut. 

  Na, da gab es noch 

etliches mehr. Das alles 

haben wir nur 

geschafft, weil wir uns 

zwischendurch mit tollem Essen stärken konnten. 

Es war richtig schön. Wir danken allen, die irgendwie 

mitgeholfen haben.                    Gottfried 
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